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Gesetz- uiiti Verordnungsblatt
fü r  da»

ö st e r r e i c h i sch - i l l i r i l c h e  ü st e n l  n it ö
bestehend au »  den  gefürsteten  G rafschaften  G ö rz  und  G ra d iS c a , der M arkg raffch aft I s t r ie n  

u nd  d e r re ich su n m itte lb a re n  S t a d t  T r ie s t  m it ih ren , G eb ie te .

J a h r g a n g  I O 8 2 .

XXll .  Stück.

A u s g e g e b e n  u n d  v e r s e n d e t  a m  31.  O c t v b e r  1 8 8 2 .

Gesetz vom 11. October 1882,

über die B e rth e ilu n g  der G em eindegründe von C anale .

Ueber A n tra g  des L an d tag es  M e in e r  gefürsteten G rafschaft G ö r z  und G ra d iS c a , finde 
Ic h  anzuo rdnen , w ie fo lg t :

§  1.
D ie  derm alen  der S teue rgem eind e  C an a le  eigenthüm lich angehörigen  und  in  deiselben 

gelegenen, im  S te u e rk a ta s te r  m it den N u m m e rn  8 9 ,  3 2 4 ,  3 6 7 ,  3 8 8 ,  9 2 ,  3 9 0 ,  3 9 5 ,  3 9 7  
3 0 3  b , 3 8 9 ,  3 8 5 ,  3 2 5  b ,  3 0 5 ,  3 6 2  b ,  3 6 3 ,  3 6 8 ,  3 7 5 ,  3 7 7 ,  3 8 2 ,  3 8 3 ,  3 8 4 ,  3 8 1 '  
1 0 0 , 2 2 8 ,  3 0 6 ,  3 0 8 ,  3 7 0 ,  3 7 4 ,  3 8 6 ,  3 8 7 ,  1 1 3 ,  1 1 7 , 2 9 9 ,  3 0 0 ,  3 0 4 ,  3 0 7 ,  3 6 6 ,
3 7 6 ,  3 7 8 ,  3 7 9 ,  3 9 6 ,  4 0 7 ,  4 0 8 ,  4 9 7 ,  4 9 8 ,  1 2 5 , 3 6 1 b ,  bezeichneten G em eind eg rü nd e
'u  der beiläufigen  A u sd e h n u n g  von 6 0  H e c ta r , 1 9  A a r  und  5 7  LU M eter sind u n te r  d ie
M itg lie d e r  dieser S teu e rg em ein d e  zu vertheilen .

J e n e  P a rz e lle n , welche bere its  an dritte P ersonen  verkauft w urden , sind von  'd e r
Bertheilung ausgeschlossen. r
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© te  gedachten G rü n d e  sind u n te r die M itg lie d e r  der S teu e rg em ein d e , welche da«  R echt 
zum  N utzgenuffe dieser G rü n d e  haben , zu  vertheilen  und zw a r d e ra r t, daß  jede« von ihnen 
E igen thü m er de« ihm  zugew iesenen A ntheileS  w ird .

§  3 .

B e i  der V crth e ilnn g  ist die H ä lf te  der G em eindegründc nach dem  W e rth e  derselben zu 
gleichen © heilen  allen in  der G em einde zuständigen, in  ein  eigene« B erzeichniß  e inzutragenden  
G em eindem itg liedern  zuzuw eisen, welche F a m ilie n h ä u p te r  sind und  ih ren  ständigen A u fen th a lt 
in  der G em einde haben.

W o  da«  F a m ilie n h a u p t fehlt, ist der bezügliche A n theil der von ihm  hinterlassenen 
F a m ilie  zuzuw eisen.

§  4 .

D ie  andere H ä lf te  ist nach Classen u n te r die Besitzer von in  der G em einde gelegenen 
B a u e rn g ü te rn  m it eigener W irth sch aft und u n ter jene G em eindeangehö rigen  zu vertheilen , 
welche ih ren  ständigen  A u fen th a lt in  der S tcu e rg em ein d e  C an a lc  haben und daselbst ein H a u «  
und G rundstücke besitzen, die zw ar kein ganze« B a u e rn g u t b ilden, von welchen aber eine 
G ru n d steu e r entrichtet w ird .

8  5 .

U m  da« B c rh ä ltn iß  zu bestimmen, nach welchem die im  vorstehenden P a ra g ra p h e  
erw ähn te  H ä lf te  der G rü n d e  zu vertheilen  sein w ird , ist ein  B erzeichniß  d er d ort bemerkten 
G em eindem itg liedcr in  absteigender O rd n u n g  nach der jährlichen  G rundsteuerfchuldigkcit zu 
verfassen, welche diese M itg lie d e r  nicht n u r  von den in  der S te u e rg e m e in d e  C an a le  befindlichen 
G rundstücken, sondern auch von den in  den angrenzenden G em einden  gelegenen G ru n d p arze lle n  
entrichten, w ofern  diese letzteren zum  B a u e rn g u te  gehören und vom  Besitzer desselben in 
eigener W irth sch aft bearbeite t w erden ; bei jedem N am en  ist der bezügliche S te u e rb e tru g  
anznsetzen.

Jedoch  sind hiebei die S tc u e rb e trä g e  nicht in A nrechnung zu b ringen , welche au f G ru n d ­
stücke in  denjenigen d er angrenzenden G em einden  en tfallen, in  welchen der Besitzer den ihm  
zukommenden A n theil an  den G em eindeg ründen  schon erhalten  Ha i ; eben so w enig  sind die 
au f solche G rundstücke entfallenden S te u e rb e trä g c  anrechenbar, rücksichtlich welcher dem Besitzer 
d a«  Recht der T h e iln ah m e  am  N utzgenuffe der noch nicht zur B e rth e ilu n g  gelang ten , in  der 
frem den G em einde gelegenen G em eindegründe zusteht.

8  6 .

A u f G ru n d la g e  de« sonach verfaß ten  Verzeichnisse« sind von den d a rin  angeführten  
M itg lie d e rn  in  fo rtlau fend er R e ih e  vier Classen d e ra rt zu b ilden, daß  die Z a h l  der M itg lie d e r  
in  i jeder, einzelnen Clasfe der A n zah l J e n e r  gleichkommt, welche zusam m en einen v ierten  
T h e il der a u s  dem Verzeichnisse resu ltirenden  G esam m tsteuersum m e entrichten.
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§ 7 . .

W en n  die T o ta lsu m m e der S te u e r n  nicht getheilt w erden könnte, ohne den S te u e rb e tra g  
eine« M itg lie d e s  zu zerlegen, so h a t letzteres jen er Classe anzugehören , fü r  welche die g rößere 
D u o te  seiner S tenerschu ld igkeit in  R echnung  zu b ringen  w äre .

§  8
D ie  in  eine Classe einbczogenen G em eindem itg lieder erhalten  u n ter Berücksichtigung de« 

B o denw erthe«  gleiche A ntheile  an den G em cindegrnnden .

§  9 .
D ie  G em eindevertre tung  v ersaß t beide Verzeichnisse über die bei der B e rth e ilu n g  in 

B e trac h t zu nehm enden P erso nen .
D iese  Berzeichnisse sind durch 1 4  T a g e  tu t G em eind cam te  zur E insicht auszulegeu, und 

ist die V erfü g u n g  gleichzeitig m ittelst öffentlicher A nzeige bekannt zu  machen, m it dem B ed eu ten , 
daß  J e d e r , der sich dadurch beschwert erachtet, innerhalb  8  T a g e n  vom letzten T a g e  de« 
A ufliegen«  der Verzeichnisse an gerechnet, seine Beschw erde an die G em eindevertre tung  ein* 
b ringen  kann.

§ 10.
W enn  die G em eindevertre tung  die B eschw erde fü r begründet erkennt, berichtigt sie sofort 

da« betreffende V erzeichniß, verständ ig t hievon die P a r te i  und lä ß t die erfolgte B erich tig un g  
m it dem B e ifü g en  veröffentlichen, daß  eventuelle B e ru fu n g e n  dagegen innerhalb  8 T a g e n  
Nach erfo lg ter V eröffentlichung bei der G em eind ev ertre tun g  selbst vorzubringen  sind.

§  H .
R ech  V e r la u f  de« im  vorstehenden P a ra g ra p h c  erw ähn ten  T erm in e«  sind die tu t S in n e  

de« tz !) eingebrachten, von der G em ein d ev ertre tu n g  fü r unbegründet erachteten Beschw erden, 
gleich wie die B e ru fu n g e n , welche gegen die nach M a ß g a b e  des § 1 0  dorgenom m ene B erich ­
tigu ng  der Verzeichnisse ergriffen w urden , dem LandeSausschnssc zur höheren Entscheidung
vorzu legen .

8  1 2 .
D ie  B erth e ilu n g  ist u n ter M itw irk u n g  einer von der G em eindevertre tung  ern ann ten  

C om m ission durch einen oder zwei sachverständige G eom eter au sz u fü h re n , deren O p e ra t fü r 
alle B c th e ilig ten  bindend ist.

§  1 8 .
D i e  S ach vers tänd igen  haben d a fü r S o r g e  zu trag en , d aß  der Z u g a n g  zu jedem  A ntheile , 

w enn uö th ig  auch über angrenzende T h e ilc  fre i b le iben ; zu diesem Zwecke sind allen B elh ei-
ligten  Z n g a n g sw e g e  zu ih ren  A ntheilen  anznw eisen.

§ 14.
D ie  einzelnen A n theile  w erden m ittelst L oosziehung  zugew iesen, an welcher die B e th e i­

ligten  selbst theilnehm en können.
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§  1 6 .
U eber den B e r th e ilü n g sa e t ist ein P ro to k o ll und ein P l a n  aufzunehm en, d e ra r t, d aß  

au f G ru n d  derselben die bezüglichen Löschungen und A nschreibungen im  G rundbuche und beim  
S te u e ra m te  erw irkt w erden  können.

D a «  B erth e ilu n g S o p era t ist dem LandeSauSschuffe zu r endgiltigen B es tä tig u n g  zu 
un terb re iten .

• - § 1 6 .
D ie  Kosten der B e rth e ilu n g  sind von allen B e th e ilig ten  im  B erhältn isse  der ihnen  zuge- 

wiesenen A n theile  zu trag en  und der B ü rgerm eis te r h a t  die betreffenden B e trä g e  nach 
V orschrift des §  8 2  der G em eind co rd nn ng  einzuheben.

S c h ö u b ru n n , am  1 1 . O c to b e r  1 8 8 2 .

$xm } Joseph m. p.

Taaffe m . p .


